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„Schleswig-Holsteinische Horizonte“

Neue Kunstausstellung von CDU-Landtagsfraktion und CDU-
Landesverband

„Schleswig-Holsteinische Horizonte“ heißt die nächste Kunstausstellung, die von der
CDU-Landtagsfraktion und dem CDU-Landesverband in der Zeit vom 5. September
bis zum 6. November 2000 in den Fraktionsräumen der CDU im Landeshaus gezeigt
wird.

Die CDU hat diesmal die schleswig-holsteinischen Künstlerinnen und Künstler Renate
Joesten, Fritz Menzer, Ute Neumann, Christian H. Stubmann und Lothar Knauthe
eingeladen, die sich in ihren Werken mit schleswig-holsteinischen Landschaften aber
auch mit Horizont-Überschreitungen auseinandersetzen.

Renate Joesten wurde in Hamburg geboren und beschäftigt sich nach einem Studium
der Psychologie und Kunstgeschichte seit 1980 mit freiem textilen Gestalten. 1991
gewann sie den ersten Preis im Wettbewerb Teppichdesign der Manufaktur JAB,
Bielefeld. Seit 1999 hat sie sich Collage- und Mischtechniken, Zeichnen und Malen
zugewandt. 1994 nahm sie an der internationalen Biennale „Kunst mit Seide“ in San
Francisco teil.

Fritz Menzer studierte bei Prof. H. Wegehaupt und wurde nach seiner Promotion
Dozent für Kunstpädagogik an der ehemaligen Pädagogischen Hochschule Kiel. Seit
1980 ist er Professor sowie Mitglied des BBK und des Künstlerbundes Rendsburg.
Ausstellungen mit seinen Werken wurden u.a. in Kiel, Lübeck, Ratzeburg, Berlin und
Effingham (England) gezeigt.

Ute Neumann wurde 1954 in Neumünster geboren und ist seit 1994 als Malerin
freiberuflich tätig. Werke von ihr wurden unter anderem bei Ausstellungen in Tallin,
Oslo und Berlin gezeigt.



Christian H. Stubmann studierte Elektrotechnik und war zunächst als Ingenieur in
den Bereichen Gestaltung, Herstellung und Vermarktung elektrischer und
elektronischer Geräte und Anlagen tätig.
Die Idee, aus Metall-Kunststofflaminaten Collagen zu fertigen, entstand 1990.
Ausstellungen verschiedener Maltechniken wurden in Hessen, Nordrhein-Westfalen
und in Kiel gezeigt.

Lothar Knauthe studierte an der Folkwangschule in Essen und kam 1976 nach
Haselau im Kreis Pinneberg. Seit 1985 ist er freischaffend tätig, sein Schwerpunkt ist
die Aquarellmalerei.
Seine Werke waren schon in einer ganzen Reihe von Einzelausstellungen zu sehen.

Die neue Kunstausstellung der CDU-Landtagsfraktion und des CDU-
Landesverbandes, die wiederum von der kulturpolitischen Sprecherin Caroline
Schwarz organisiert wurde, wird am Dienstag, dem 5. September um 18.00 Uhr im
Schleswig-Holstein-Saal des Landeshauses durch den CDU-Fraktionsvorsitzenden
Martin Kayenburg eröffnet. Die Laudatio hält der Leiter des Museumsamtes
Schleswig-Holstein, Dr. Helmut Sydow. Die Ausstellung wird gesponsert von der
Holstenbrauerei, der Weinhandlung H.F. von Melle und der Schleswig-Holsteinischen
Bäckerinnung.
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